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Wie schätzen politische Interessengruppen in der Schweiz die Bedeu-

tung von Online-Kommunikation ein? Welche Instrumente setzen 

sie ein – und welche organisationsinternen und -externen Faktoren 

determinieren den Einsatz? Und wie reagieren politische Interessen-

gruppen auf die neu verfügbaren Möglichkeiten des Internets und wie 

integrieren sie diese in ihre bestehenden organisationalen Strukturen? 

Diesen Fragen geht die vorliegende Arbeit nach und versucht eine 

Beantwortung mittels einer quantitativen Online-Befragung unter 

875 Organisationen, die in der Schweiz politisch aktiv sind. Vertiefend 

werden mit ausgewählten politischen Interessengruppen teilstandar-

disierte Leitfadeninterviews geführt, bei denen insbesondere die Ver-

änderung der organisationalen Strukturen im Zentrum stehen.
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